
Lernzielreduktionen: 
Schulische Integration 
mit Nebenwirkungen



Zunehmende schulische Integration

Behinderten-
gleichstellungsgesetz

Sonderpädagogik-
Konkordat

Ratifikation 
UNO-BRK

«Willkommensklassen»
(Ukraine)



Zunehmende schulische Integration

Teilchenphysik

Bildungsforschung



Integrative schulische Massnahmen
Schweizweit 
eingesetzt bei 4.9% 
aller Lernenden

Lernzielreduktionen 
werden im Zeugnis 
vermerkt

Richten sich an 
Lernende, welche die 
regulären Lernziele 
nicht erreichen

Wie werden 
Lernzielreduktionen 
vergeben?
Und sind sie auch 
wirksam?



Datengrundlage zu Lernzielreduktionen

«Checks» PHBern

Standardisierte schulische Leistungstests
mit 489’000 Beobachtungen 
von 226’000 Lernenden 
aus 1’200 Schulen
in vier Kantonen (AG, BL, BS, SO)
über den Zeitraum von 2013-2024 
(kurz: viele Daten)

Verknüpfung mit Registerdaten
für Informationen zur sozialen Herkunft, zum 
Elternhaushalt und zu Bildungsverläufen



Vergabe von Lernzielreduktionen

→ Lernzielreduktionen erhalten vornehmlich Lernende am 
unteren Ende des schulischen Leistungsspektrums * 



Vergabe von Lernzielreduktionen *



Vergabe von Lernzielreduktionen *

Erhebliche 
Unterschiede der 
Vergabehäufigkeiten 
zwischen Schulen

Unterschiede sind über 
die Zeit ziemlich stabil
und hängen nur 
geringfügig vom 
Leistungsniveau der 
Schulen zusammen

In vielen Schulen 
werden (fast) gar 
keine Lernziel-
reduktionen 
vergeben



Vergabe von Lernzielreduktionen *

Unterschiede nach 
Einkommen nur zum 
Teil durch schulische 
Leistungsunterschiede 
erklärbar

Vergleichbare (aber 
weniger ausgeprägte) 
Übervertretung von 
Lernenden mit 
nichtdeutscher 
Erstsprache und 
Jungs



Vergabe von Lernzielreduktionen

→ Lernzielreduktionen erhalten vornehmlich Lernende am 
unteren Ende des schulischen Leistungsspektrums

→ Aber: Zufälligkeit nach Schulzugehörigkeit

→ Aber: Systematik nach sozialer Herkunft



Nebenwirkungen?

Indiz für nachteilige 
Signale und 
Stigmatisierung durch 
Lernzielreduktionen

Lernende mit 
Lernzielreduktionen sind 
übervertreten in 
Ausbildungen mit 
geringen schulischen 
Anforderungen



Fazit

Obacht!


